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BAD WURZACH - Nach der musika-
lischen Eröffnung durch die Schloss-
bläser mit der Eurovisionsfanfare
begrüßte Christine Braig die zahlrei-
chen Gäste in der Aula zur diesjäh-
rigen Musikwerkstatt des Salvator-
kollegs. In dieser Werkstatt wird
nicht gehämmert oder gesägt, son-
dern das musische, künstlerische
Miteinander erarbeitet.

Höchst anspruchsvoll und dabei
unglaublich populär ist die Filmmu-
sik aus „Die Kinder des Monsieur
Matthieu“. Das Vokalensemble un-
ter der Leitung von Christiane Braig
präsentierte zwei Lieder daraus,
„Vois sur ton chemin“ und „Caresse
sur l’océan“ mit den beiden Solo-
stimmen von Carla Hilgarth und Mi-
riam Rohde.

Für Abkühlung an diesem war-
men Sommerabend sorgten im An-

schluss die Fünftklässler. Die dritte
Musikstunde in dieser Klassenstufe
dient der Gruppenarbeit. Aus der
Feder von Bernhard Klein erzählten
die Akteure Geschichten vom „Re-
gen“, von den „Verträumten Pingui-
nen“ am Nordpol und wechselten
flott, temperamentvoll und mit Spe-
zialeffekten garniert, zum „Prinz
vom Kongo“. 

Nach einer kleinen Pause hatten
die Schüler des Musiktheaters ihren
großen Auftritt. „Carneval der Tie-
re“ von Camille Saint-Saens stand
auf dem Programm und die Aula
füllte sich mit unzähligen Löwen,
Eseln und Hühnern. Christine Braig
arbeitete mit unterschiedlichen
Ebenen, auf denen sich die Akteure
bewegten, bis sie sich schlussend-
lich in einem imaginären Aquarium
tummelten. Den Darstellern ist eine
unglaublich lebendige Choreografie
gelungen, die mit einfachen, aber
wirkungsvollen Requisiten hervor-
gehoben wurde. An dieser Stelle
dankte Braig noch Malorie Conpey-
rons für deren Unterstützung und
Umsetzung sämtlicher Bastelarbei-
ten.

Die Klasse 6 a gestaltete den letz-
ten, musikalischen „Werkstattblock“
mit „Morning has broken“ von Cat
Stevens und „Halleluja“ von Leo-
nard Cohen. Ein starkes Mädchen-
trio lieferte einen tollen Gesang ab
und ließ sich von der restlichen
Klasse im Gesamtchor dabei unter-
stützen.

Für den guten Ton zwischen den
einzelnen Projekten waren die
Schlossbläser verantwortlich. Sie
hatten sich für diesen Abend Lieder
von den Beatles ausgesucht und
zeigten ihr Können bei „Yesterday“
und „I wanna hold your hand“. 

Christine Braig zitierte zu Beginn
der Veranstaltung den Chefdirigen-
ten der Sächsischen Staatskapelle
Dresden mit den Worten: „ Es ist äu-
ßerst wichtig, sich musisch und
künstlerisch auszudrücken, denn
das stärkt die Sozialkompetenz im
zwischenmenschlichen Umgang.“
Für die Gäste war es unglaublich be-
eindruckend, in welch kurzer Zeit
ein solch aufwendiges Programm
konzipiert und umgesetzt wurde. Sie
dankten allen Akteuren mit einem
herzlichen Applaus dafür.

Ob Piranha, Kugelfisch oder Oktopus, beim Karneval der Tiere durften alle mitschwimmen. FOTO: CHRISTINE HOFER-RUNST
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Projektgruppen präsentieren ein abwechslungsreiches Programm 

Unter der Leitung von Bernhard Klein spielten die Schlossbläser Titel der
Beatles. FOTO: CHRISTINE HOFER-RUNST
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